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Rcckter alteſter Sohn
ſten Jahres in der beſten Blute ſeines menſchlichen Lebens ſeelig erblaſſete

ter Geichnam zuſeiner Nuhe gebracht wurde

erblaßten ertzens-Nreunde
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geiſts mein Liebſter Nreund gehſt du ſo bald von hinnen
Khnd ſinckſt ſo unverhofft in tieffe Bodes-Racht?
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El Dasß Dich des Schickſals chluß ſo balde treffen ſolte
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	Den wunderbahren Rathschluß Gottes, Wolte, Als Monsieur David Andreas Windreuter, Der freyen Künste in der Wernigerödis. Stadt-Schulen eifrigst Beflissener, Des S. T. Herrn, Hn. Gottlieb Christian Windreuters Führnehmen Jcti, und Beyder Rechte Hoch-Berühmten Doctoris &c. Wohlgeschickter ältester Sohn, An einer schweren Kranckheit den 17. Nov. dieses 1722sten Jahres ... seelig erblassete, Und den e. a. dessen ... Leichnam zu seiner Ruhe gebracht wurde, Zum Andencken seines ... Hertzens-Freundes Erwegen Joh.
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